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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 306/2014              Erfurt, 27. Oktober 2014 

 

In Thüringen wurden im Jahr 2013 knapp 22 000 Hilfen zur Erziehung geleistet, 
24 295 junge Menschen waren betroffen 
 

Im Jahr 2013 wurden in Thüringen 21 985 Hilfen zur Erziehung und 1 024 Eingliederungshilfen für 

seelisch behinderte junge Menschen von den öffentlichen und freien Trägern der Kinder- und Jugend-

hilfe geleistet. Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik wurden von den insgesamt 

23 009 geleisteten Hilfen ganze 12 700 Hilfen (55,2 Prozent) im Laufe des Jahres beendet, während 

44,8 Prozent bzw. 10 309 Hilfen am 31.12.2013 andauerten. Im Jahr 2012 wurden im Vergleich dazu 

3,6 Prozent bzw. 477 mehr erzieherische Hilfen im Laufe des Jahres beendet und 445 bzw. 4,5 Pro-

zent weniger Hilfen über das Jahresende hinaus geleistet.  

 

Mit einem Anteil von 58,9 Prozent bzw. 13 547 Hilfen wurden im Jahr 2013 am häufigsten Erzie-

hungsberatungen geleistet. 2 388 Fälle (10,4 Prozent) entfielen auf die Hilfeform der Heimerziehung 

bzw. sonstigen betreuten Wohnform, 1 754 Hilfen (7,6 Prozent) auf die Vollzeitpflege. In weiteren 

1 563 Fällen bzw. 6,8 Prozent erfolgte die Hilfe zur Erziehung in Form von sozialpädagogischer Fami-

lienhilfe. 

 

Rund die Hälfte der jungen Menschen, für die eine Hilfe zur Erziehung gewährt wurde (46,6 Prozent 

bzw. 10 243 Fälle) lebte mit einem alleinerziehenden Elternteil. Etwa jeder zweite dieser Alleinerzie-

henden (47,0 Prozent) bezog Transferleistungen. 

 

Insgesamt wurde 24 295 jungen Menschen, die in Familien lebten, Hilfe zur Erziehung gewährt. Mehr 

als ein Viertel von ihnen (6 989 Kinder bzw. 28,8 Prozent) waren noch keine sechs Jahre alt. Weitere 

8 924 Kinder bzw. 36,7 Prozent waren im Alter zwischen sechs und zwölf Jahren, 7 154 Kinder und 

Jugendliche bzw. 29,4 Prozent waren im Alter zwischen 12 und 18 Jahren und 1 228 bzw. 5,1 Prozent 

waren junge Volljährige. 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Marie Krumbholz 
Telefon: 0361-37734511 
E-Mail:   marie.krumbholz@statistik.thueringen.de 
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Beendete Hilfen 12 929  248 12 416  284

Am 31.12. andauernde Hilfen 9 199  665 9 569  740

Gewährte Hilfen insgesamt 22 128  913 21 985 1 024

Situation in der Herkunftsfamilie

Eltern leben zusammen 6 811  421 6 580  433

Elternteil lebt allein ohne 

(Ehe-)Partner (mit/ohne 

weitere/n Kinder/n) 10 167  336 10 243  411

Elternteil lebt mit neuer 

Partnerin/neuem Partner 

(mit/ohne weitere/n Kinder/n) 4 600  134 4 660  158

Eltern sind verstorben  135  2  108  4

Unbekannt  415  20  394  18

Insgesamt 22 128  913 21 985 1 024

darunter

mit Bezug von Transfer-

leistungen 10 147  387 10 322  453

Junge Menschen in den Hilfearten

davon

unter 3 2 732  1 2 822 -

3 bis unter 6 3 943  1 4 167  2

6 bis unter 9 4 599  82 4 527  76

9 bis unter 12 4 539  313 4 397  349

12 bis unter 15 4 067  292 3 940  314

15 bis unter 18 3 238  165 3 214  223

18 und mehr Jahre 1 333  59 1 228  60

Insgesamt 24 451  913 24 295 1 024

darunter

ausländische Herkunft

mindestens eines Elternteils 1 399  56 1 462  57

Hilfe zur 

Erziehung

Eingliederungs-

hilfe für seelisch

behinderte

junge Menschen

2013

Hilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge Menschen, Hilfe für junge 

Volljährige 2012 und 2013

Merkmal

Hilfe zur 

Erziehung

Eingliederungs-

hilfe für seelisch

behinderte

junge Menschen

2012
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1 015 1 225 2 240

davon  

Hilfe zur Erziehung  335  342  677

sozialpädagogische Familienhilfe  680  883 1 563

Hilfe orientiert am jungen Menschen 11 685 9 084 20 769

davon  

Hilfe zur Erziehung  198  179  377

Erziehungsberatung 9 319 4 228 13 547

Soziale Gruppenarbeit  66  69  135

Einzelbetreuung  406  453  859

Erziehung in einer Tagesgruppe  233  421  654

Vollzeitpflege  304 1 450 1 754

Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform  866 1 522 2 388

intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung  9  22  31

Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge Menschen  284  740 1 024

Insgesamt 12 700 10 309 23 009

familienorientierte Hilfen  

Zahl der Hilfen 1 015 1 225 2 240

Zahl der jungen Menschen 2 062 2 488 4 550

Familienorientierte Hilfe

Hilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge Menschen, Hilfe für junge 

Volljährige nach Hilfearten 2013

Hilfeart
Beendete

Hilfen

Am 31.12. 

andauernde 

Hilfen 

Gewährte 

Hilfen 

insgesamt


